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ZEW Expertenseminar

Die Neuregelungen des
Bilanzrechtsreformgesetzes
für Anhang und Lagebericht
am 22. Februar 2006

Themat ische  Kurzbeschreibung

Am 10. Dezember ist das Gesetz zur Einführung internationaler
Rechnungslegungsstandards und zur Sicherung der Qualität der
Abschlussprüfung (Bilanzrechtsreformgesetz – BilReG) in Kraft
getreten. 

Neben der Einführung der IAS / IFRS-Rechnungslegung für Kon-
zern- und Einzelabschlüsse sowie die Erhöhung der Schwellen-
werte für die Erleichterungen und Befreiungen kleiner und mittel-
großer Unternehmen ist zentraler Gegenstand des BilReG die Er-
weiterung der Angabepflichten im Anhang und der Berichtspflich-
ten im Lagebericht.

Im Anhang sind nun umfangreiche Angaben zu derivativen
Finanzinstrumenten und unterbliebenen außerplanmäßigen Ab-
schreibungen auf Finanzinstrumente zu machen. Daneben ist
bei kapitalmarktorientierten Unternehmen das Honorar des Ab-
schlussprüfers anzugeben.

Im Lagebericht wird eine detailliertere Berichterstattung über den
Geschäftsverlauf und die Lage der Gesellschaft gefordert. Darüber
hinaus ist neben den Risiken auch über Chancen der zukünftigen
Entwicklung sowie über das Finanzrisikomanagement zu berichten.

Zie lgruppen

Unternehmer, Vorstände, Geschäftsführer, insbesondere aus klei-
nen und mittleren Unternehmen, sowie Assistenten der Geschäfts-
leitung, Prokuristen, kaufmännische Leiter und alle Zuständige im
Finanz- und Rechnungswesen, die bei der Erstellung von Jahres-
abschlüssen mitwirken.

Seminardatum und -or t

22. Februar 2006, ZEW, Mannheim.

Einen Anfahrtsplan finden Sie unter:
www.zew.de/de/kontakt/anfahrt.php3

Referent

Bernd Lenzen, WP/StB, 
Vorstand MOORE STEPHENS DEUTSCHLAND AG

Ihr  Nutzen

■ Viele Unternehmen betreten mit diesen Pflichtangaben Neu-
land. Die Unsicherheit über den angemessenen Umfang der
Berichterstattung in quantitativer und qualitativer Hinsicht
ist groß. Weil Haftungsprobleme denkbar sind, ist das für Ver-
antwortliche von erheblicher Bedeutung. Diese Unsicherheit
wird durch das Seminar behoben.

■ Die Diskussion in einem überschaubaren Teilnehmerkreis mit
ähnlich gelagerter Intention bedeutet einen effizienten Gedan-
kenaustausch auf hohem Niveau. 

■ Es besteht die Möglichkeit, individuelle Fragen zu beantworten.

P r o g r a m m  

13:00 – 13:15 Begrüßung und Einführung

13:15 – 15:00 Neue Angabepflichten im Anhang

• Honorar des Abschlussprüfers

• Derivative Finanzinstrumente

• Unterlassene außerplanmäßige 
Abschreibungen auf Finanzinstrumente

15:00 - 15:15 Kaffeepause

15:15 - 17:00 Neue Berichtspflichten im Lagebericht

• Finanzinstrumente – 
Finanzrisikomanagement

• Geschäftsergebnis

• Finanzielle und nichtfinanzielle 
Leistungsindikatoren

• Chancen und Risiken der 
voraussichtlichen Entwicklung

17:00 - 17:15 Zusammenfassung und 
Schlussbesprechung

in Zusammenarbeit mit



Geschäfts-  und Te i lnahmebedingungen

Die Anmeldung zur Teilnahme an den Veranstaltungen können
Sie per E-Mail (pauli@zew.de), im Internet (www.zew.de/semi-
naranmeldung), per Fax (0621/1235-224) (siehe Anmeldefor-
mular) vornehmen. Nach Eingang der Anmeldung wird diese als
verbindlich gebucht. Bei einer Stornierung ab 14 Tage vor Semi-
narbeginn werden die Teilnehmergebühren in voller Höhe fällig.
Davor berechnen wir eine Bearbeitungsgebühr von EUR 50,– 
(zuzüglich 7 % UmSt.). Die Stornierung hat schriftlich zu erfol-
gen. Sollten Sie verhindert sein, kann eine Ersatzperson am 
Seminar teilnehmen. Das ZEW ist berechtigt, die Veranstaltung
aus wichtigen Gründen, z.B. Erkrankung der Dozenten oder zu
geringe Teilnehmerzahl, abzusagen. In diesem Fall erstattet das
ZEW bereits bezahlte Gebühren.

L 7, 1 . D-68161 Mannheim
Postfach 1034 43 . D-68034 Mannheim
Telefon: 0621/1235-01 (Zentrale)
Telefax: 0621/1235-224
Internet: www.zew.de

Seminarorganisat ion

Falls Sie Fragen haben oder gleich einen Platz reservieren
möchten, melden Sie sich bitte bei Vera Pauli.
E-Mail: pauli@zew.de
Telefon: 0621/1235-240
Telefax: 0621/1235-224

Seminargebühr

Die Gebühr beträgt EUR 290,- (zzgl. 7 % UmSt). Die Seminarge-
bühr beinhaltet Pausen- und Veranstaltungsgetränke sowie das
Mittagessen. Die Schulungsunterlagen sind im Preis inbegriffen.

Rabattsystem

Das ZEW gewährt bei Buchung desselben Seminars durch 
verschiedene Mitarbeiter einer Institution einen Mengenrabatt von
10 Prozent ab dem zweiten Teilnehmer auf die reguläre Seminar-
gebühr. Sollte ein Teilnehmer mehrere Seminare gleichzeitig 
buchen, erhält er ab dem zweiten Seminar 10 Prozent Rabatt auf
die reguläre Seminargebühr. Angehörige von Universitäten, Fach-
hochschulen und außeruniversitären öffentlichen Forschungsein-
richtungen sowie Angehörige von Bundes- und Landesministe-
rien/-behörden erhalten 30 Prozent Rabatt auf die Seminarge-
bühr. Bitte beachten Sie, dass die einzelnen Rabatte nicht aufsum-
mierbar sind.

Hotel

Sollten Sie eine Übernachtung benötigen, informieren Sie sich
bitte bei Vera Pauli (s. Seminarorganisation).

Bitte senden Sie dieses Formular ausgefüllt an Faxnummer 0621/1235-224

Die Neuregelungen des Bilanzrechtsreformgesetzes für Anhang und Lagebericht
Verbindliche Anmeldung zum Seminar am 22. Februar 2006, Seminarort: ZEW Mannheim

Name Abteilung Position

Name Abteilung Position

Name Abteilung Position

Firma/Institution

Adresse

Telefon, Fax, E-Mail (Mit der Angabe meiner E-Mail-Adresse willige ich ein, zukünftig über dieses Medium aktuelle ZEW-Informationen zu erhalten.)

Datum, Unterschrift (Mit Ihrer Unterschrift akzeptieren Sie die Ihnen mitgeteilten und beiliegenden Teilnahmebedingungen des ZEW.)


